
DER VERLAUF DER GOTTESDIENSTE

IN ERZHAUSEN

DER HAUPTGOTTESDIENST

(mit Feier des Abendmahls)

A ERÖFFNUNG UND ANRUFUNG

Glockengeläut

Orgelvorspiel oder Instrumentalmusik zum Eingang

Lektor: Begrüßung und Abkündigungen

Eingangslied 

Die Gemeinde erhebt sich.

Liturg: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

Gemeinde: Amen

Liturg: Eingangspsalm. … Kommt, lasst und den Herrn anbeten. 

Gemeinde: Ehr sei dem Vater....

Liturg: Sündenbekenntnis: … Herr, erbarme dich.

Gemeinde: Herr, erbarme dich...

Liturg: Gnadenverkündigung: … Lobet den Herrn, preiset seinen heiligen Namen. 

Gemeinde: Ehre sei Gott in der Höhe...

In den stillen Zeiten des Kirchenjahres entfällt das Gloria. An seine Stelle tritt: In der Fastenzeit  
Lied EG 75, 1; in der Adventszeit Lied EG 1, 5.

Liturg: Der Herr sei mit euch.

Gemeinde: Und mit deinem Geiste

Liturg: Kollektengebet 

Gemeinde: Amen

B VERKÜNDIGUNG UND BEKENNTNIS

Lektor: Erste Schriftlesung, Epistel, … Halleluja

Gemeinde: Halleluja (in der Fastenzeit und im Advent: Amen).

Wochenlied

Lektor: Zweite Schriftlesung, Evangelium, … Ehre sei dir, Herr.

Gemeinde: Lob sei dir, o Christe



Lektor: Einladung zum Glaubensbekenntnis

Die Gemeinde erhebt sich.

Gemeinde: Glaubensbekenntnis

Die Gemeinde setzt sich

Lied vor der Predigt

Während des Liedes wird das Dankopfer eingesammelt.

Predigt

Predigtlied

Wird das Abendmahl nicht gefeiert, so wird der Gottesdienst mit Teil D: FÜRBITTE UND  
SENDUNG fortgesetzt.

C  ABENDMAHL

Liturg: Einladung zur Abendmahlsfeier

Die Gemeinde erhebt sich

Liturg (evtl. gesungen): Der Herr sei mit euch.

Gemeinde: Und mit deinem Geiste.

Liturg (evtl. gesungen): Die Herzen in die Höhe

Gemeinde: Wir erheben sie zum Herren

Liturg (evtl. gesungen): 
Lasset uns danksagen dem Herrn, unserm Gotte.

Gemeinde: Das ist würdig und recht.

Liturg: Wahrhaft würdig und recht ...

Gemeinde: Heilig, heilig.....

Liturg: Einsetzungsworte 

Liturg: Einladung zum Vater Unser

Gemeinde: Vater Unser

Gemeinde: Christe, du Lamm Gottes...

Liturg: (Friedensgruß und) Einladung 

Die Gemeinde setzt sich.

Während der Austeilung singt die Gemeinde.

Liturg: Dankgebet



D. SENDUNG UND SEGEN

Die Gemeinde erhebt sich.

Liturg: Fürbittengebet, Stilles Gebet
Gemeinde: Vater unser 
Schlusslied
Liturg: Segen 
Gemeinde: Amen

Die Gemeinde setzt sich und bleibt während des Orgelnachspiels sitzen.

Geschichtliche Hintergrundinformation zur Liturgie

Die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, zu der unsere Gemeinde zählt, umfasst Gemeinden 
mit unterschiedlichen gottesdienstlichen Traditionen. Die Ursprung dieser Traditionen liegt in der 
niederländischen und der schweizerischen Kirche ebenso wie in der lutherischen Reformation. Die 
Gottesdienstordnungen der EKHN sind auch von der preußischen Gottesdienstreform des 19. 
Jahrhunderts beeinflusst.
Das Leitende Geistliche Amt der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau hat 1955 und 1978 
diese Traditionen in Gottesdienstordnungen zusammengefasst. Sie sind als Form I und Form II in 
den Gemeinden bekannt. Für den Abdruck der Gottesdienstordnungen im Evangelischen 
Gesangbuch 1993/1994 sind kirchliche Weiterentwicklungen in Raum der EKHN und auch die 
Bemühungen um die »Erneuerte Agende« bedacht worden. 


